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Qualität für die Aus- und Fortbildung Ihrer Kanzleimitarbeiter

START DER SEMINARE   
14.10.2019

ENDE DER SEMINARE  
30.01.2020

JAHRESABSCHLUSSPRÜFUNG UND IT-PRÜFUNG



UNSERE 
SEMINARE 

EBS hat sich über viele Jahre als spezialisierter Anbieter qualitativ hochwer-
tiger Seminare im Bereich der Jahresabschlussprüfung für Mitarbeiter von 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaften etabliert. 

Unsere Dozenten stehen für ein hohes Maß an Kompetenz und praktischer 
Erfahrung, die sie sich im Rahmen ihrer berufl ichen Laufbahn und in Folge 
der Fokussierung auf die Prüfung von Jahres- und Konzernabschlüssen 
angeeignet haben. Dieses Fachwissen vermitteln sie innerhalb des EBS-
Seminarprogramms unter optimalen Lernbedingungen in kleinen und lern-
intensiven Seminargruppen. 

Die maximale Kursgröße beträgt 15 Teilnehmer. Dadurch wird ein intensiv-
er Dialog zwischen Teilnehmern und Referenten ermöglicht. So ist sicher-
gestellt, dass auch auf individuelle Fragen und Aufgabenstellungen aus dem 
Berufsalltag der Teilnehmer eingegangen werden kann.

BEI ANMELDUNG BIS 50 TAGE 
VOR BEGINN DER SEMINARVER-
ANSTALTUNGEN ERHALTEN SIE 
EINEN FRÜHBUCHERRABATT

ANMELDUNG

www.ebs-audit.com
kontakt@ebs-audit.com
+49 40 60 77 02 – 38 (FAX)

ZEITEN

9:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Fach- und Grundlagenseminare 
werden als 2-Tages-Veranstaltungen 
bzw. als 3-Tages-Veranstaltungen und 
unsere Workshops jeweils eintägig 
angeboten.

SEMINARORT

Steigenberger Hotel Hamburg
Heiligengeistbrücke 4
20459 Hamburg
Tel.: +49 40 36 80 6-0

REFERENTEN

Wirtschaftsprüfer 
Steuerberater

Wirtschaftsprüfer Certifi ed Information 
Systems Auditor (CISA)

 

Qualität für die Aus- und Fortbildung Ihrer 
Kanzleimitarbeiter

QUALITÄT KOMPETENZ

CHRISTIAN ENTRINGER HENNING JENSEN DR. MARTIN SCHULTZ

VERTRAUEN



FACHSEMINAR IT
Prüfung der IT-Systeme bei KMU und Einsatz von Datenanalysen (Journal Entry Testing)   
| Dr. Martin Schultz, CISA & Christian Entringer, WP|StB

THEMENSCHWERPUNKTE

Grundlagen der IT-System-/Prozessprüfung

•	 Einordnung der IT-Prüfung in den risikoorientierten Prüfungsansatz
•	 Grundlagen IT-Systeme, IT-Geschäftsprozesse und Rechnungslegung (GoB, GoBD)
•	 Relevante Prüfungsstandards und IT-Compliance
•	 Prüfungsmethodik und IT-bezogene Prüfungshandlungen

Durchführung der IT-System-/Prozessprüfung

•	 Prüfungsplanung und Risikoevaluierung in Bezug auf IT-Systeme
•	 Bestandteile der IT-Prüfung
•	 Aufbau- und Funktionsprüfungen der IT-Kontrollen
•	 Berücksichtigung von Feststellungen aus der IT-Prüfung im Rahmen Prüfungsstrategie und Konsequenzen 

in Bezug auf die Jahresabschlussprüfung

Grundlagen und Einsatzmöglichkeiten von Datenanalysen (JET) bei der Jahresabschlussprüfung

•	 Fachliche und technische Grundlagen zum Einsatz Datenanalyse (JET)
•	 Einsatz von Datenanalysen bei der Durchführung von Prüfungshandlungen zur Ordnungsmäßigkeit der 

Buchführung und in ausgewählten Prüffeldern

Dokumentation und Berichterstattung IT-System-/Prozessprüfung

•	 Musteraufbau der IT-Prüfungsdokumentation (einschließlich Mustermemorandum für die Prüfung bei KMU)
•	 Berichterstattung an den Mandanten

Sonderfälle: IT-Outsourcing

•	 Durchführung von geeigneten Prüfungshandlungen bei ausgelagerten IT-Systemen

Praxisnahe Aufgaben und Fallstudien zur IT-System-/Prozessprüfung

 
TERMIN 
29.01.2020 – 30.01.2020

ZIEL DES SEMINARS
Das Praxisseminar richtet sich gezielt an Teilnehmer aus kleinen und mittelständischen Wirtschaftsprüfungs-
unternehmen. Neben dem vermittelten Grundlagenwissen zu IT-Prozessen und IT-Systemen steht die kon-
krete Durchführung von IT-bezogenen Prüfungshandlungen bei Jahresabschlussprüfungen im Vordergrund.  
 
Die Teilnehmer erhalten ein Grundgerüst für die Anfertigung der Prüfungsdokumentation zur IT-Prüfung im 
Rahmen von Jahresabschlussprüfungen bei kleinen und mittleren Unternehmen (KMU). Die Inhalte werden 
anhand praxisnaher Übungsaufgaben und Fallstudien erarbeitet und vertieft.

 
EUR 995,00 zzgl. 19% USt

Inkl. Unterlagen,  
Mittagessen und Getränke/ Kaffeepausen 
Frühbucherrabatt: EUR 100,00 zzgl. 19% USt

*Änderungen vorbehalten

www.ebs-audit.com

ANMELDUNGEN UND  
WEITERE INFORMATIONEN  



GRUNDLAGEN JAP I
Risikoorientierter Prüfungsansatz und IKS-Prüfung bei KMU 
| Christian Entringer, WP|StB

THEMENSCHWERPUNKTE 

Grundlagen risikoorientierter Prüfungsansatz – Prüfungsmethodik und Prüfungsdurchführung

•	 Hintergrund und gesetzliche Grundlagen der Abschlussprüfung
•	 Ziele und Gegenstand der Abschlussprüfung
•	 Prüfungsplanung und risikoorientierter Prüfungsansatz
•	 Prüfung von Aussagen in der Rechnungslegung und Prüffeldbildung
•	 Vorgehensweise zur Informationsbeschaffung, Risikoevaluierung und Wesentlichkeit
•	 Exkurs: Beauftragung und Wahl des Abschlussprüfers
•	 Kategorisierung von Prüfungshandlungen (Systemprüfung, analytische Prüfungshandlungen,  

Einzelfallprüfungen)

Prüfung des internen Kontrollsystems

•	 Grundlagen der IKS-Prüfung – Komponenten und Bestandteile
•	 Vorgehensweise bei Systemprüfungen (Aufbau- und Funktionsprüfungen) zur Validierung des IKS
•	 IKS-Prüfung auf Gesamtunternehmensebene
•	 Beispiele für die IKS-Prüfung ausgewählter Geschäftsprozesse
•	 Inventurbeobachtung als Beispiel der Systemprüfung IKS

ZIEL DES SEMINARS
Das Seminar richtet sich an Berufseinsteiger und Prüfungsassistenten in den ersten Berufsjahren. Durch das 
vermittelte Grundlagenwissen betreffend den risikoorientierten Prüfungsansatz erlangen die Teilnehmer 
ein besseres Gesamtverständnis hinsichtlich Prüfungsmethodik und Prüfungsprozess. Der risikoorientierte 
Prüfungsansatz wird als Hilfestellung („roter Faden“) für ein effizientes Vorgehen bei der Jahresabschluss-
prüfung erklärt. Die Berücksichtigung des Wesentlichkeitskonzepts im Rahmen des risikoorientierten Prü-
fungsansatzes einschließlich der konkreten Umsetzung und Festlegung von Wesentlichkeitsgrößen (We-
sentlichkeit für den Jahresabschluss als Ganzes, Toleranzwesentlichkeit, Nichtaufgriffsgrenze) steht dabei 
besonders im Fokus.

Der risikoorientierte Prüfungsansatz sieht verpflichtend die Beurteilung des sogenannten „Kontrollrisiko“ 
im Rahmen der Prüfungsplanung und –durchführung vor. Der Seminarinhalt vermittelt ein Grundverständnis 
betreffend die Komponenten und Bestandteile des rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems 
(IKS). Die obligatorische Bezugnahme auf die IKS-Prüfung in der Berichterstattung des Abschlussprüfers ver-
langt in der Praxis die Auseinandersetzung (zumindest) mit den Grundzügen des mandantenspezifischen inter-
nen Kontrollsystems. Die Teilnehmer erarbeiten sich daher die Grundlagen der IKS-Prüfung auf Gesamtunter-
nehmensebene und lernen anhand ausgewählter Geschäftsprozesse weitere Bereiche der IKS-Systemprüfung 
kennen, insbesondere auch die Inventurprüfung. Die Inhalte werden mit entsprechenden Übungsaufgaben 
und Fallstudien unterlegt.

 
EUR 630,00 zzgl. 19% USt

Inkl. Unterlagen,  
Mittagessen und Getränke/ Kaffeepausen 
Frühbucherrabatt: EUR 50,00 zzgl. 19% USt 

 
TERMINE 
14.10.2019 – 15.10.2019 
13.01.2020 – 14.01.2020

*Änderungen vorbehalten

www.ebs-audit.com

ANMELDUNGEN UND  
WEITERE INFORMATIONEN  



GRUNDLAGEN JAP II
Prüfungstechnik 
| Christian Entringer, WP|StB

ZIEL DES SEMINARS
Das Seminar richtet sich an Berufseinsteiger und Prüfungsassistenten in den ersten Berufsjahren und basiert 
auf dem Grundlagenwissen aus dem ersten Teil des Veranstaltungszyklus „Jahresabschlussprüfung“ (Risiko-
orientierter Prüfungsansatz und IKS-Prüfung bei KMU). Die Teilnehmer erlernen ausgehend von den grund-
sätzlichen Prüfungstechniken die typischen „Standardprüfungshandlungen“ in ausgewählten Prüffeldern, die 
bei Einsatz von Prüfungsassistenten in den ersten Berufsjahren oftmals von besonderer Relevanz sind. Neben 
typischen Prüfungshandlungen in einzelnen Prüffeldern wird auch die Vorgehensweise bei Prüfung von An-
hang und Lagebericht dargestellt. Abschließend werden die Grundsätze der schriftlichen Berichterstattung 
(Prüfungsbericht und Bestätigungsvermerk) behandelt.

Bei der Vermittlung der Lerninhalte wird auch auf Skalierungsaspekte bei der Prüfung von kleinen und mitt-
leren Unternehmen (KMU) eingegangen, um die Teilnehmer in Bezug auf die Anforderungen in der täglichen 
Arbeit als Wirtschaftsprüfungs- und Steuerberatungsassistenten vorzubereiten.

 
EUR 825,00 zzgl. 19% USt

Inkl. Unterlagen,  
Mittagessen und Getränke/ Kaffeepausen 
Frühbucherrabatt: EUR 75,00 zzgl. 19% USt

 
TERMINE 
11.11.2019 – 13.11.2019 
20.01.2020 – 22.01.2020

THEMENSCHWERPUNKTE 

Grundlagen Prüfungstechnik

•	 Grundtypen der Prüfungstechnik
•	 Konzept aussagebezogener Prüfungshandlungen im Gesamtkontext des risikoorientierten Prüfungsansatzes
•	 Bildung von Prüffeldern und der Aufbau von Prüfprogrammen
•	 Grundsätzliche Hinweise zu Arbeitspapieren und Referenzierungen

Prüfungshandlungen in ausgewählten Prüffeldern

•	 Sachanlagevermögen
•	 Forderungen aus Lieferungen und Leistungen
•	 Vorratsvermögen
•	 Liquide Mittel
•	 Eigenkapital
•	 Sonstige Rückstellungen
•	 Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen
•	 GuV
•	 Anhang
•	 Lagebericht

Prüfungsurteil und Berichterstattung

•	 Gesamtbetrachtung und Bildung Prüfungsurteil
•	 Grundzüge, Struktur und Hinweise zum Prüfungsbericht
•	 Hinweise zum Bestätigungsvermerk

*Änderungen vorbehalten



WORKSHOP JAP I
Berichterstattung und Kommunikation 
| Christian Entringer, WP|StB

 
TERMINE 
10.12.2019 
28.01.2020

ZIEL DES SEMINARS
Gespräche führen, Fragen stellen, Bericht erstatten – im Rahmen von Jahresabschlussprüfungen werden hohe 
Anforderungen an die Kommunikationsfähigkeiten von Wirtschaftsprüfern und ihren Mitarbeitern gestellt.  
 

Im Workshop erarbeiten sich die Teilnehmer nicht nur die Inhalte der berufsrechtlich geforderten Bestandteile 
des Prüfungsberichts (IDW PS 450 n.F.), sondern bekommen auch Hinweise und Anhaltspunkte im Hinblick auf 
die Auslegung einzelner Berichtselemente und sprachlicher Besonderheiten („Sprachstil“) bei der schriftlichen 
Berichterstattung. Anhand einer Fallstudie wird zudem die Herleitung und Technik bei Erstellung von Kapital-
flussrechnungen in Anlehnung an DRS 21 (Darstellung der Finanzlage im Prüfungsbericht) vermittelt. Daneben 
befasst sich der Workshop mit weiteren ausgewählten Szenarien mündlicher Kommunikation bei der Jahresab-
schlussprüfung. Die Teilnehmer erhalten wichtige Tipps zur Vorgehensweise (Prüfungstechnik) im Rahmen von 
Befragungen. Der Inhalt und die Strukturierung von Schlussbesprechungen runden die Darstellungen zu den 
besonderen Herausforderungen der Kommunikation bei der Jahresabschlussprüfung ab.

THEMENSCHWERPUNKTE 

Der „neue“ Prüfungsbericht

•	 Gesetzliche Grundlagen und berufsständische Anforderungen an den Prüfungsbericht (IDW PS 450 n.F.)
•	 Musteraufbau Prüfungsbericht und Skizzierung der typischen Inhalte einzelner Berichtsabschnitte
•	 Hinweise zur Vorwegberichterstattung und Lagerberichtskommentierung
•	 Hinweise betreffend Stellungnahme zur Gesamtaussage des Jahresabschlusses
•	 Sprachstil und Ausdrucksweise bei der schriftlichen Berichterstattung in Prüfungsberichten
•	 „Redepflicht“ des Wirtschaftsprüfers im Prüfungsbericht und in der sonstigen Kommunikation

Die Kapitalflussrechnung (Darstellung der Finanzlage im Prüfungsbericht)

•	 Grundlagen der Kapitalflussrechnung – insbesondere DRS 21
•	 Technische Vorgehensweise bei Erstellung einer Kapitalflussrechnung
•	 Case Study zur Kapitalflussrechnung

Der „neue“ Bestätigungsvermerk

•	 Die Grundstruktur des neuen Bestätigungsvermerks (IDW PS 400 n.F.)
•	 Modifizierung des Bestätigungsvermerks (IDW PS 405) – typisierte Fallbeispiele
•	 Hinweise im Bestätigungsvermerk (IDW PS 406) – typisierte Fallbeispiele
•	 Der Bestätigungsvermerk und die „sonstige Informationen“
•	 Die Berücksichtigung von Going Concern-Problemen im Bestätigungsvermerk (IDW PS 270) 

Befragungen und Schlussbesprechung in der Abschlussprüfung

•	 Befragungen als wichtiger Grundtyp von Prüfungshandlungen
•	 „Fallstricke“ bei Befragungen und psychologische Komponenten in der Kommunikation 
•	 Schlussbesprechung: Aufgabe und Inhalt

 
EUR 430,00 zzgl. 19% USt

Inkl. Unterlagen,  
Mittagessen und Getränke/ Kaffeepausen 
Frühbucherrabatt: EUR 25,00 zzgl. 19% USt 

*Änderungen vorbehalten

www.ebs-audit.com

ANMELDUNGEN UND  
WEITERE INFORMATIONEN  



WORKSHOP JAP II
Excel für Prüfungsassistenten 
|  Henning Jensen, WP

ZIEL DES SEMINARS
Das Praxisseminar richtet sich an Berufseinsteiger und Prüfungsassistenten. Anhand einzelner Praxisbeispiele 
in Anlehnung an typische Einsatzbereiche im Rahmen von Prüfungsaufträgen erhalten die Seminarteilnehmer 
nützliche Tipps und Hinweise zur effizienten Anwendung von Excel. Durch die Fokussierung auf Problemstel-
lungen des Prüferalltags wird der zielgerichtete Excel-Einsatz erlernt, der für deutliche Erleichterungen bei 
der täglichen Anwendung im Bereich der Wirtschaftsprüfung führt. 

Ein Schwerpunkt in der Tätigkeit von Prüfungsassistenten stellt die Aufbereitung und Strukturierung von 
Daten in Excel dar. Vor diesem Hintergrund vermittelt das Seminar den Teilnehmern einen Überblick über 
grundlegende Excel-Funktionen, die zur Datenaufbereitung benutzt werden können. Anhand von konkreten 
Übungsfällen erfolgt die Vertiefung der erlernten Excel-Funktionalitäten durch die Anwendung auf konkrete 
Datensätze.

Der sichere Umgang mit Excel-Funktionen zur Analyse von Datenbeständen wird in der Prüfungspraxis immer 
wichtiger. Daher stellt die Vermittlung prüfungsrelevanter Excel-Funktionen zur Datenanalyse einen weiteren 
wichtigen Seminarschwerpunkt dar. Abgerundet wird das Seminar durch die Vermittlung diverser Praxistipps 
aus der langjährigen Berufserfahrung des Dozenten. Ziel des Seminars ist es, den Teilnehmern insbesondere 
Methodenwissen zu vermitteln, so dass die Seminarteilnehmer in die Lage versetzt werden, eigene problem-
feldbezogene Lösungen zu entwickeln.

Um die Übungen entsprechend durchführen zu können ist es erforderlich, dass jeder Teilnehmer ein  
eigenes Notebook mit MS Excel in der Version ab 2013 mitbringt.

 
TERMINE 
16.10.2019 
09.12.2019 
27.01.2020

THEMENSCHWERPUNKTE 
Grundlagen zur Bearbeitung von Excel-Tabellen

•	 Übersicht und Anwendung der wichtigsten Excel-Formeln 
         (u.a. Summewenn, Teilergebnis, SVERWEIS und WVERWEIS)
•	 Strukturierung von Datenbeständen anhand einer unsortierten Offenen Posten-Liste
•	 Schnelle Datenaufbereitung von pdf-Daten 
         (u.a. Text in Spalten, Sortierfunktionen, bedingte Formatierung)
•	 Nutzung von Pivot-Tabellen und anderen Funktionen zur Datenaufbereitung  

(u.a. Sortieren und Filtern, AutoSumme, Pivot-Tabellen)

Datenanalyse mit Excel

•	 Effiziente Prüfung von Urlaubs- und Überstundenrückstellungen in Excel
•	 Prüfung des Vorratsvermögens mittels Reichweitenanalysen in Excel
•	 Filter- und Datenaufbereitungsfunktionen am Beispiel von Debitoren- und Kreditoren-Listen
•	 Aufbereitung analytischer Prüfungshandlungen in Excel (gesamter Abschluss und Prüffelder)

Tipps und Tricks in Excel aus der Praxis

*Änderungen vorbehalten

 
EUR 480,00 zzgl. 19% USt

Inkl. Unterlagen,  
Mittagessen und Getränke/ Kaffeepausen 
Frühbucherrabatt: EUR 25,00 zzgl. 19% USt 



Für Beratung bei der Seminarauswahl und allgemeinen Rückfragen 
stehen wir gerne zur Verfügung.

RÜCKFRAGEN  
UND KONTAKT

KONTAKT 
Tel   + 49 40 368 07 85 – 14 
Fax  +49 40 60 77 02 – 38 
Mail  kontakt@ebs-audit.com 
Web  www.ebs-audit.com

EBS GMBH 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
Steuerberatungsgesellschaft 
Großer Burstah 42 
20457 Hamburg


